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Dringliche Motion 

Die Geschäftsordnung des Einwohnerrates Kriens vom 

30.6.2016 ist in Art. 38 um einen Abs. 5 zu ergänzen. 

Darin soll festgelegt werden, dass in der Regel vom Platz aus 

gesprochen wird mit Handmikrofon. Begründete Ausnahmen 

mit Reden am Rednerpult können vom Ratspräsidenten für 

den Einzelfall und von der Geschäftsleitung für Perioden 

gewährt werden.  

__________________________________________________ 

Begründung:  

Für ein kleines Parlament wie dem Krienser Einwohnerrat ist 

es unumgänglich, dass spontan und reaktiv gesprochen 

werden kann. Das Reden am Rednerpult behindert klar eine 



lebendige Diskussionskultur. Es bedeutet eine unnötige 

Formalität in Bezug auf das sich Verschieben nach vorn und 

das Anstehen der nächsten Rednerinnen und Redner. Auch 

werden die Diskussionsvoten leider oft zu vorbereiteten und 

statischen Vorträgen, die sich in Teilen  wiederholen und dem 

Stand der Diskussion oft nicht mehr gerecht werden. Die 

aktuelle Lösung mit einem Rednerpult sollte eine Corona-

bedingte Ausnahme bleiben, solange wie nötig. Der Krienser 

Einwohnerrat wird in letzter Zeit zunehmend überlastet mit 

Vorstössen und hat immer mehr Mühe sein Programm 

durchzuziehen. Daher ist es abwegig, eine Dauerlösung 

einzuführen, die nachweislich mehr Zeitbedarf erfordert. 
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